
 

Sitzungsvorlage 

320/058/2022 

 

Amt/Abteilung: 

Ordnungsamt 

Datum: 01.07.2022 

Aktenzeichen: 

 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 04.07.2022 Vorberatung  N 

Stadtrat 19.07.2022 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Bereitstellung von  außerplanmäßigen Haushaltsmitteln im Haushalt 2022; 

hier: Beschaffung eines Dienstfahrzeuges für das Ordnungsamt, Abteilung Allgemeine 

Ordnungsaufgaben, Sachgebiet Kommunaler Vollzugsdienst. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt 

1. die Bereitstellung von außerplanmäßigen Haushaltsmitteln beim Produktkonto 

1221.07111 in Höhe von 40.000 Euro für die Beschaffung und Folierung eines neuen 

Dienstfahrzeuges und nimmt die Entscheidung des Stadtvorstandes wegen 

Dringlichkeit zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der Stadtvorstand beschließt 

2. dass mit der Beschaffung bereits unmittelbar begonnen werden kann und aufgrund 

der Dringlichkeit eine freihändige Vergabe erfolgt.  

 
 

 

Begründung: 

Aufgrund eines nach bisherigen Erkenntnissen unverschuldeten Verkehrunfalls am 

30.06.2022 entstand ein Totalschaden an einem Dienstfahrzeug des Ordnungsamtes. 

Der entsprechende Dienstwagen ist vollkasko versichert.  

 

Der Kommunale Vollzugsdienst der Stadt Landau in der Pfalz nimmt Aufgaben zur 

Gefahrenabwehr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung wahr. Derzeit sind im 

Stellenplan 11,5 Stellen für den Kommunalen Vollzugsdienst vorgesehen. Hinzu 

kommen Abteilungs- und Sachgebietsleitung, welche ebenfalls einzelne 

Außendiensttätigkeiten wahrnehmen.  

 

Pro Schicht befinden sich im Schnitt vier Personen im Dienst, welche das Stadtgebiet 

regelmäßig bestreifen müssen. Für die übertragenden Aufgaben ist es zwingend 

erforderlich, dass pro Streifenteam (zwei Personen) ein Dienstfahrzeug zur Verfügung 

steht. Oftmals muss, aufgrund der Auftragsdichte, relativ schnell an eine andere 

Örtlichkeit innerhalb des Stadtgebietes gefahren werden.  
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Aufgrund der Dringlichkeit, auch im Hinblick der sich verschärfenden Marktsituation in 

diesem Bereich, soll auf ein Ausschreibungsverfahren verzichtet werden. 

Des Weiteren ist es erforderlich, hinsichtlich der sich verschärfenden Marktsituation und 

der Dinglichkeit im Hinblick auf die Aufgabenerfüllung der Ordnungsbehörde, im 

Vorgriff auf die Entscheidung des Stadtrates, die Beschaffung bereits unmittelbar 

anzugehen. 

 
 

 

Finanzielle Auswirkung: 

 

Produktkonto:   1221.07111 

Haushaltsjahr:    2022   

Betrag:                40.000,00  

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt:      Ja ☐ / Nein x 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt:                Ja ☐ / Nein x 

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme:             Ja ☐ / Nein x 

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor:                 Ja ☐ / Nein x 

 

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja ☐ / Nein x 

 

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja x / Nein ☐ 

Begründung:   

 
 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat III - hauptamtlicher BGO 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

Hauptamt 

 

Schlusszeichnung: 
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